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Liebe Leserin, lieber Leser, 

an mancher Brücke steht ein Hinweisschild, wie schwer ein Fahrzeug sein darf, damit 
die Brücke es trägt. Ohne Bedenken fahre ich darüber, wenn ich 
weiß, mein Fahrzeug überschreitet nicht das Zulassungsgewicht. 
Aber manchmal fehlt ein solches Hinweisschild. Wir hatten ein-
mal ein Pfarrhaus zu renovieren. Dafür brachen wir Zwischen-
wände heraus und lagerten die Steine auf  dem Zimmerboden. 
Rechtzeitig bemerkten wir, die Last der Steine auf  einem Punkt 
gestapelt wird zu schwer. Die Decke trägt die Last nicht mehr. Es 
tut gut zu wissen, was trägt und wie viel. Das gilt auch für uns. 
Nicht alles können wir tragen. Jeder Mensch braucht Entlastung. 
Manch einer läuft sich die Seele und den Kopf  frei. Ein anderer 
findet Entlastung in einem Hobby. Als Polizei- und Notfallseel-
sorger mache ich die Erfahrung, es gibt Momente, wo sich die 
Frage stellt: Was trägt mich jetzt, wo das Erlebte zu schwer ist und durchbricht oder alles 
zerbricht? Wo der Lebensentwurf  wie ein Kartenhaus einstürzt? Was trägt? Angehörige, 
Freunde, vertraute Menschen sind eine Hilfe und Stütze. Manch einer sucht Hilfe im 
Gebet und in der Gemeinschaft von Christen. Ich habe die Erfahrung machen können, 
wie das gesprochene Vaterunser Ruhe brachte und Hoffnung weckte, selbst bei Atheis-
ten. Was trägt? Was trägt auch mich, der ich Menschen in tiefen Momenten begleite? 
Mein Vertrauen auf  Gott. Die Erfahrung, dass er bei mir ist immer und überall. Er trägt 
mich und bei ihm gibt es kein Höchstzulassungsgewicht. Was mich trägt, ist ein tragen-
des Fundament, Christus und mein Glaube. Was trägt Sie? 

 

Frank Hirschmann, Beauftragter für Polizei- und Notfallseelsorge 

sowie Gemeindepfarrer der Hoffnungskirche Königshufen
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Was trägt?

Wer so fragt, der möchte vielleicht gern 
fliegen können und sich ganz leicht ma-
chen. Oder schwimmen wie ein Blatt auf  
dem vom Wind gekräuselten Wasser des 
Steinbruchs? Oder er möchte einfach eine 
(seine?) Belastung verkleinern und seinem 
tatsächlichen Kräftehaushalt anpassen 
können. In unserer Alltagssprache heißt 
es dann: „Mir wird das langsam alles zu 
viel. Ich muss mal bissel kürzer treten …“ 
Und dann machen sich rundherum plötz-
lich alle möglichen Leute auch Gedanken 
„… ja, ich hab mich sowieso schon immer 
gewundert, wie du das alles schaffst …?“
WAS trägt? Nicht WER, sondern WAS 
trägt? Also nicht Personen, sondern Ge-
genständliches? Sachliches? Unpersön-
liches, das dennoch viel mit Personen zu 
tun hat? Mit welchen, die vor mir waren. 
Mit welchen, die weit weg sind. Mit wel-
chen, deren Namen ich längst vergessen 
habe und nur noch weiß, dass sie im rech-
ten Moment für mich am rechten Ort wa-
ren und mich entlastet haben.
Isolde zum Beispiel – mit ihrem altmodi-
schen Namen, ihrem modischen Aussehen 
und der Einladung zu einem Gläschen 
Sekt – ganz außer der Reihe – einfach, 
weil heute Donnerstag ist und wir eine 
Stunde Zeit haben und sie mir angesehen 
hat, dass ich eine Pause nötig habe.

Was noch trägt – sind tatsächlich die guten 
Orte, etwa unsere alten Kirchen. Die Tü-
ren stehen offen. Was weiß ich denn, wer 
durch diese Gelegenheit alles in sie rein 
geht, sich umsieht, sich erwischt beim Be-
ten und ohne Bedienungsanleitung weiß: 
Da vorn an dem Leuchter zünde ich jetzt 
ein Licht an. Aus Dankbarkeit, aus Trau-
er, für die Liebste oder für meine Mutter, 
die hier (wahrscheinlich) getauft wurde.
Was trägt mich? 
Das Selbstverständliche und Alltägliche, 
das der Vater im Himmel mir vorbehalt-
los schenkt, und auf  das mich der Pilger 
aufmerksam macht. 
Das Gestrige, das mir die Sicherheit aus 
Kindertagen bedeutend macht: „Wo ich 
gehe, wo ich stehe – immer da ist Gott bei 
mir. Wenn ich ihn auch niemals sehe, weiß 
ich sicher: Gott ist hier. Amen“ 
Ja sogar das Unchristliche – bisweilen so-
gar das Gottlose - tragen mich, weil sie 
mich hautnah und körperlich spüren las-
sen, wie wacklig ich ohne meinen Glau-
ben an den Schöpfer der Welt da stehe. 
Alles müsste in dieses Leben passen. Alles 
müsste hier, jetzt und heute möglich sein 
… Mich trägt die Idee: Das Beste kommt 
noch. 

Andreas Fünfstück, 

Pfarrer in Arnsdorf, Vierkirchen
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Etwas, auf  das man sich verlassen und 
worauf  man jederzeit zurück greifen, in 
das man ein- oder untertauchen kann und 
worin man sich sicher und geborgen fühlt 
- die Familie.
Die Familie als die kleinste Zelle der Ge-
sellschaft dient als ein soziales Netzwerk, 
als Bildungsträger und Wertevermittler, 
als Quelle einer Religion oder Lebens-
anschauung. Sie ist kulturschaffend, gibt 
Orientierung und stellt eine wirtschaftli-
che Größe dar.
All diese Lebensvollzüge werden von Ge-
sellschaft und Kommune, auch in Görlitz, 
gefördert, gepflegt und geschützt.
Die kommunalen Verantwortungsträger 
unserer Stadt sowie die Kirchen bemühen 
sich derzeit um Voraussetzungen für eine 
familienfreundliche und familiengerechte 
Stadt. Wer genau hinschaut, findet längst 
schon ein unglaubliches Potenzial - ange-
fangen von der guten Erreichbarkeit mit 
Unterstützung der öffentlichen Verkehrs-
mittel besonders für Schüler und ältere 
Menschen bis hin zu vielen notwendigen 
wie auch liebgewordenen Angeboten. Um 
nur einige Beispiel zu nennen, denke ich 
an die vielen kreativen und lehrreichen 
Veranstaltungen des Naturkundemu-
seums und des Tierparks, an die vielen 
Möglichkeiten der Musikschule und an-

derer musikalischer und sportlicher An-
bieter, das Miteinander-sprechen, -lernen 
und -leben mit den polnischen Nachbarn, 
die vielen Projekte und Veranstaltungen 
von Schulen,  Kitas und Kirchgemeinden 
für Familien - eine Fülle, in der jeder ir-
gendwo seine Interessen findet oder neue 
entwickeln kann - egal, ob alt oder jung.
Dass viele junge Menschen diese Schätze 
von Görlitz nutzen und hier als Familie le-
ben, zeigt Jahr für Jahr der 11. November. 
Denn da kommen trotz oft ungemütlichen 
Wetters viele Familien mit ihren Kindern 
auf  dem Untermarkt, in Rauschwalde 
und in Weinhübel zusammen, um das 
Martinsfest zu feiern.
Es gibt sie also, die Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern, auch wenn das man-
che Bürger noch nicht so bemerkt haben. 
Und die meisten davon leben gern hier. 
Doch gibt es noch genügend Probleme 
zu lösen und manche Lücke zu schließen. 
Wir sind dran!
So wünsche ich mir, dass sich noch mehr 
Familien in Görlitz niederlassen und sich 
hier wohl und sicher fühlen so wie auch 
mit gestalten.
Familie trägt, Familien tragen auch unsere 
Stadt. Jeder sei herzlich willkommen!                                  

Gabi Kretschmer, Stadträtin

Familie trägt
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Der Durchschnittsbürger von Görlitz ist 
etwa 49 Jahre alt. Seit kurzem bin ich also 
„überdurchschnittlich“ und befinde mich 
in einer Gruppe von Menschen, die stetig 
weiter wächst. Das ist insofern erfreulich, 
weil wir immer älter werden, dabei länger 
aktiv und mobil bleiben, wissensdurstig 
und erlebnishungrig außerdem. 
Dennoch verändert sich vieles. Der Pro-
zess des Älterwerdens dauert einfach län-
ger und gestaltet sich je nach dem, wie ge-
sund ich bin, ob ich Familie oder Freunde 
habe, sehr verschieden. 
Wussten Sie, dass nur etwa 3% der Seni-
oren in Pflege- und Altersheimen betreut 
werden? Ein etwas größerer Anteil erhält 
professionelle Hilfeleistungen durch am-
bulante Dienste. Aber die meisten älteren 
Menschen leben in ihren eigenen vier 
Wänden und bestreiten die Hürden des 
Alltags allein mit mehr oder weniger Hilfe 
von außen.
Jeder wünscht sich natürlich, so lange wie 
möglich selbstbestimmt leben und woh-
nen zu können. In dieser Lebensphase 
kann die ehrenamtliche Alltagsbegleitung 
für Senioren genau das Richtige sein. 
Elf  motivierte und geschulte Alltagsbe-
gleiterinnen und -begleiter besuchen und 
betreuen in Görlitz Seniorinnen und Se-
nioren ganz nach deren individuellen 

Wünschen. Sie stellen ihre Zeit und Hilfe 
kostenlos zur Verfügung, sind ehrenamt-
lich tätig und mit Herz und Hand dabei.

„Es ist schön, jemanden zu haben“ - sagt 
die Dame, die kürzlich verwitwet ist und 
nur schwer mit der Einsamkeit zurecht-
kommt. Weit weg wohnen die Kinder.
„Wir unternehmen was zusammen“ - sagt 
der Herr, der neu in Görlitz ist und kaum 
jemanden kennt.
„Ich freu mich, wenn sie kommt“ - sagt die 
alte Dame, weil sie endlich jemanden zum 
Halma-Spielen hat.
„Ich kann gut mit älteren Leuten“ - sagt 
die Alltagsbegleiterin und freut sich über 
diese sinnvolle Tätigkeit. Schon viele Jah-
re war sie arbeitslos. 
„Ich hab Zeit für dich“ - ist das Motto der 
Alltagsbegleitung. Ich finde es wunder-
bar, dass wir Frauen und Männer finden 
konnten, die sich gern für andere einset-

Sie sind uns viel wert! 
Alltagsbegleiter für Senioren 
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zen und dafür ihre Zeit flexibel gestalten. 
Geschenkte Zeit ist so wertvoll geworden. 
Reden, spazieren gehen, zusammen Kaf-
fee trinken, Ausflüge machen, über alte 
Zeiten plaudern - all das ist möglich, oder 
auch rätseln, spielen, kochen, einkaufen 
gehen. Für manche ist die Begleitung zum 
Gottesdienst oder zum Arzt eine große 
Hilfe. Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat können sich alle im Kinder-Senioren-
Café treffen. Dieser Dienst ist begleitende 
Zuwendung, kein Hauswirtschafts- oder 
Pflegedienst.
Für die Alltagsbegleiter ist es nicht nur ein 
Ehrenamt, sondern  Herzenssache, ältere 
Mitmenschen zu unterstützen. Sie können 
ihre Stärken leben, ihre Fähigkeiten aus-
bauen und mit ihrer ganz persönlichen Art 
Menschen Freude machen. Einen großen 
Motivationsschub zu dieser Aufgabe beka-
men alle durch eine 2tägige Schulung.
Magdalena Freer von der Akademie Mo-
dus Vivendi konnte als erfahrene Fach-
kraft die Grundlagen für das notwendige 

Wissen vermitteln. Mehr noch brachte 
sie mit großer Wertschätzung den Ehren-
amtlichen nahe, wie immer dringender 
diese persönliche Zuwendung zu älteren 
Mitmenschen in unserer Stadt notwendig 
wird. 
Ich bin froh, dass ich diese Alltagsbegleiter 
im Projekt „Alltagsbegleitung für Senioren 
in Görlitz“ einsetzen kann. Dafür erhalten 
sie eine kleine Aufwandsentschädigung, 
gefördert mit Mitteln aus dem Europäi-
schen Sozialfonds. In den regelmäßigen 
Treffen zum Erfahrungsaustausch und zur 
Weiterbildung wird deutlich, wie dank-
bar die betreffenden Senioren für dieses 
Angebot sind. Weitere willige engagierte 
Helfer würden gern mitmachen, doch im 
Moment fehlen noch Einsatzstellen. In-
teressierte Senioren, die noch keine Pfle-
geleistungen erhalten, können sich gern 
melden.

Heike Gelke Projektkoordinatorin 

„Alltagsbegleitung für Senioren in Görlitz“

Kontakt über Lebensschule Görlitz
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Wir werden immer älter. Damit steigt 
auch das Risiko einer Erkrankung deut-
lich an. Wie gehen wir damit um?
Die meisten von uns verdrängen dieses 
Thema gern – bis es irgendwann jeman-
den im eigenen Familien- oder Freundes-
kreis trifft. Demenz - zum Beispiel in Form 
einer Alzheimer-Erkrankung - macht 
auch in Görlitz vielen älteren Menschen 
und ihren Angehörigen zu schaffen. Die 
ersten Anzeichen wie Gedächtnislücken 
und merkwürdige Verhaltensweisen wer-
den häufig noch mit dem Alter erklärt. 
Doch ergeben sich zunehmend Proble-
me bei der Bewältigung des Alltags, mit 
denen Betroffene so lange wie möglich 
selber klar zu kommen versuchen. Denn 
dementielles Verhalten löst nicht selten 
Hilflosigkeit und falsche Scham aus. So 
bemühen sich die meisten Angehörigen 
lange, die Schwierigkeiten familienintern 
zu regeln und suchen häufig (zu) 
spät fachkundigen Rat und Unter-
stützung. „Viele sind am Ende ihrer 
Kräfte“, weiß Heidrun Böttcher von 
der Volkssolidarität aus Gesprächen 
mit Betroffenen. 
Sich frühzeitig über Beratungs- und 
Hilfsangebote zum Beispiel bei der 
Pflegekasse oder den Wohlfahrtsver-
bänden zu informieren, kann den 
Nahestehenden Missverständnisse 
und eine drohende Überforderung 

ersparen.  Es gibt ambulante Betreuung-
möglichkeiten für Erkrankte und Betreu-
ungsmöglichkeiten für Angehörige, wie 
zum Beispiel stundenweise Betreuung, Be-
suchsdienste und Gesprächskreise. „Doch 
es gibt noch nicht genug solcher Ange-
bote“, stellt Elke Pohl vom Paritätischen 
Wohlfahrtsverband fest. 
Die „Lokale Allianz für Menschen mit 
Demenz“ in Görlitz ist eine Kooperation 
möglicher Anbieter und „Akteure“ wie 
Wohlfahrtsverbände, Kirchengemein-
den und Vereine, die sich um eine Ver-
besserung der Situation bemühen. Die 
Initiatorin der „Lokalen Allianz“, Mag-
dalena Freer will zum Beispiel Tanztees 
für Demenzkranke, ihre Angehörigen 
und Freunde anbieten. Musik entspannt, 
und die Akademie Modus Vivendi in der 
Neisse Galerie ermöglicht Tanzspaß ohne 
Scham und Stolperfallen. „Demenz-Be-

troffene geraten zuneh-
mend in Isolation, 
weil die Menschen im 
Umfeld sich zurück-
ziehen“, erklärt die 
Gesundheitsfachwirtin. 
„Sie wissen nicht, wie 
sie sich verhalten sollen. 
Es fehlt noch an Wissen 
und Verständnis für die 
Erkrankung.“

Magdalena Freer

Demenz – immer noch ein Tabu
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Eine Umfrage, die das Deutsche Kinder-
hilfswerk und UNICEF Deutschland im 
Jahre 2012 durchführten, ergab, dass (äl-
tere) Kinder und Jugendliche in Deutsch-
land im Schnitt mehr als 38,5 Stunden pro 
Woche in oder für die Schule arbeiten. 
Dies ist schon im günstigen 
Falle einer glücklichen und 
erfolgreichen Schulzeit 
eine beeindruckende Zahl. 
Sind diese Zeiten jedoch 
problembeladen, wird 
wohl das gesamte Leben 
eines Kindes, seiner Fa-
milie (oder vielleicht auch 
einer Lehrerin oder eines 
Lehrers) negativ beein-
flusst werden.
Was trägt, wenn der Alltag von Sorgen 
um die Schule geprägt wird und Kinder 
leiden, Eltern ratlos sind oder Lehrkräfte 
sich vor dem nächsten Schultag fürchten?
Christen haben erfahren und bezeugen 
immer wieder: Gebet trägt! Gebet ändert 
die Dinge! Und: Gott antwortet auf  Ge-
bete!
Auf  Grundlage dieser Überzeugung 
entstand im Herbst 1984 in Amerika 
die überkonfessionelle Gebetsbewegung 
„Moms in Touch“, bei der Mütter sich 
zusammenschlossen, um regelmäßig für 
Schule, Schüler und Lehrer zu beten. Im 
Sommer 2001 wurde auch in Deutschland   

„Mütter in Kontakt e.V.“ (heute: Moms 
in Prayer International e.V.) gegründet. 
Heute gibt es ca. 830 registrierte Grup-
pen, davon auch zahlreiche in Sachsen,  
welche sich regelmäßig zum Gebet treffen 
und sich dabei glaubend auf  einen Vers 

aus dem alten Testament 
der Bibel berufen: Schüt-
te dein Herz aus vor dem 
Herrn wie Wasser. Hebe 
deine Hände zu ihm auf  
um des Lebens deiner jun-
gen Kinder willen... Klage-
lieder 2, 19  
In Görlitz gibt es noch 
keine offizielle „Moms in 
Prayer“-Gruppe. Aber 
auch in unserer Stadt tref-

fen sich regelmäßig Mütter, um für schu-
lische Themen zu beten. So gibt es eine 
Gruppe Mütter, welche regelmäßig für 
das Curie-Gymnasium beten, einen Ge-
betskreis mit Lehrerin und Müttern an 
der Dietrich-Heise-Schule und einen Ge-
betskreis im Aufbau für die Melanchthon-
Oberschule. Alle Gruppen freuen sich 
sicher über engagierte Beteiligung. Den 
Kontakt stellt unsere Redaktion gern her.

Kathleen Siekierka
...ist Mutter von zwei Schulkindern, arbeitet 

an der Dietrich-Heise-Schule und glaubt an die 

Kraft des Gebetes.

Weitergeben, was trägt
Mütter beten für schulische Belange
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März
Sa. 01.03., 16.00 Uhr
Lobpreisnachmittag – Gott begegnen in 
Liedern, in der Bibel und im Gebet
Bautzener Str. 21
Adventgemeinde

Mi. 05.03., 9.00 Uhr
Hl. Messe, Hl. Kreuz
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Hedwig
18.00 Uhr Pontifikalamt anschl. Stadtju-
gend, St. Jakobus, Pfarrei Hl. Wenzel

Do. 06.03., 18.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 07.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 07.03., 8.00-17.00 Uhr
Flohmarkt „Rund ums Kind“
Jugendhaus “Wartburg“
Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“

Fr. 07.03., 19.30 Uhr		
Weltgebetstag der Frauen
Fränkelsaal, Jakobstr. 31
Ökumene

Sa. 08.03., 10.00 -14.00 Uhr
Schülertag
Hl. Kreuz, Struvestraße 19
Pfarrei Hl. Wenzel

Anzeige
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So. 09.03., 9.30 Uhr
Lobpreisgottesdienst
Hoffnungskirchengemeinde

So. 09.03., 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Kinder-u. Jugendclub Hagenwerder
esta e.V.

So. 09.03., 14.00 Uhr
Gemeinschaftsnachmittag und Jahres-
hauptversammlung mit Kaffeetrinken
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

Mo. 10.03., 19.30 Uhr
Ökum. Bibelabend, Hl. Grab, Ökumene

Mo. 10.03., 20.00 Uhr
Treffen der Mittleren Generation
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

Di. 11.03., 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel

Mi 12.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
 17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“
Klosterkirche Weinhübel, An den Neiße-
wiesen 91, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 12.03., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Fr. 14.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz
18.00 Uhr Kreuzweg, Hl. Kreuz + St. 
Hedwig
Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 14.03., 19.00 Uhr
Frühstückstreffen für Frauen
„Lebensbeben Stärke 6,0 – Wie kann es 
weitergehen?“, Restaurant „Schlesisches 
Tor“, Lutherstr. 13
Referentin: Sabine Zinkernagel
Frühstückstreffen für Frauen in
Deutschland e.V.

Sa. 15.03., 17.00 Uhr
Klavierabend
Werke von Beethoven und Rachmaninoff
Fränkelsaal, Jakobstraße 24
Ev. Innenstadtgemeinde

Mo. 17.03., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreisabend
Hoffnungskirchengemeinde

Di. 18.03., 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 19.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“
Klosterkirche Weinhübel, An den Neiße-
wiesen 91
Pfarrei Hl. Wenzel

Do. 20.03., 19.00 Uhr
Generationsbibelstunde für Jung und Alt
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

Fr. 21.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz
18.00 Uhr Kreuzweg, Hl. Kreuz + St. 
Hedwig
Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 21.03., 19.30 Uhr
Offener Männerabend
Gaststätte „Dreibeiniger Hund“
Christen für Görlitz
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So. 23.03., 17.00 Uhr
Fastenpredigt von Msgr. Pilz, St. Jakobus
Pfarrei Hl. Wenzel

Di. 25.03., 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 26.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“
Klosterkirche Weinhübel,  An den Neiße-
wiesen 91, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 26.03., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Mi. 26.03.,19.30 Uhr
Ökumene Kunnerwitz, 
Mittwoch-Runde
Pfarrhaus Kunnerwitz, Ökumene

Do. 27.03., 19.00 Uhr
„Essen und Mehr“
Thema: Umgang mit Gaben und Grenzen
Café „Vis à Vis“, Bismarckstrasse, EFG

Do. 27.03.- Do. 03.04.
Päckchensammlung für Hilfstransport 
nach Rumänien
Grüner Graben 7
Kontakt: Ulrike Naumann, Tel: 03581/ 
766888
esta e.V. - Freundeskreis „Rumänien“

Do. 27.03., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum
„Vom Leben mit inneren Kindern – Da-
sein für das innere Kind mitten in Bezie-
hungsproblemen“
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Fr. 28.03., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz, Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 28.03., 17.00 Uhr
dt./poln. Kreuzweg
Beginn Hl. Kreuz, Ökumene

Fr. 28.03., 19.00 Uhr
Kickstarter-Jugendgottesdienst
„verraten und verkauft“
Gemeindehaus Ebersbach
mit Generalsuperintendent Herche
Shuttle ab 18.30 Uhr vom Jugendhaus 
„Wartburg“, esta e.V.

Sa. 29.03., 17.00 Uhr
Wir erinnern an Dietrich Bonhoeffer
mit Texten, Zitaten, Briefen, Gedichten, 
Liedern und Klaviermusik
Fränkelsaal, Jakobstraße 24
Ev. Innenstadtgemeinde

So. 30.03., 15.00 Uhr
Landes-Jugend-Gottesdienst
mit Landesjugendpastor Daniel Meisinger
EFG Bismarckstraße 15
Gemeindejugendwerk des Bundes Evan-
gelisch-Freikirchlicher Gemeinden

So. 30.03., 17.00 Uhr
Fastenpredigt von Msgr. Pilz, St. Jakobus
Pfarrei Hl. Wenzel

April
Di. 01.04., 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 02.04., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“ Klosterkir-
che Weinhübel,  An den Neißewiesen 91
18.00 Uhr Stadtjugend, St. Jakobus
Pfarrei Hl. Wenzel
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Do. 03.04., 18.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 04.04., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz
18.00 Uhr Kreuzweg, 
Hl. Kreuz + St. Hedwig
Pfarrei Hl. Wenzel

Sa. 05.04., 10.00 – 14.00 Uhr
Schülertag, Hl. Kreuz, Struvestr. 19
Pfarrei Hl. Wenzel

So. 06.04., 15.00 Uhr
Kreuzweg von der Peterskirche 
zum Hl. Grab, Ökumene

So. 06.04., 17.00 Uhr
Heinz Roy: Markuspassion (Text: Dieter 
Liebig), Leitung: KMD Reinhard Seeliger
Kreuzkirche
Bachchor Görlitz, Kantorei der ev. Innen-
stadtgemeinde Görlitz
Neue Lausitzer Philharmonie

Di. 08.04., 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi.09.04., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“
Klosterkirche Weinhübel,  An den Neiße-
wiesen 91, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 09. - So. 13.04.
Lego-Tage 
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz, 
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

Mi. 09.04., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Mi. 09.04., 16.00 Uhr
Ökumenischer Kinderkreuzweg
Start: Krypta der Peterskirche
Ende: Heiliges Grab, Ökumene

Fr. 11.04., 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz
18.00 Uhr Kreuzweg Hl. Kreuz + St. 
Hedwig, Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 11. 04., 17:00 Uhr
Musical der Dietrich-Heise-Schule
„Verschleppt nach Babylon“
Wichernhaus, D.-Heise-Schule Görlitz

Fr. 11.04., 17.00 Uhr
Ökumenischer Jugendkreuzweg
Start: Jugendhaus „Wartburg“, Ökumene

Fr. 11.04. - So. 13.04.
TenSing-Probenwochenende
Jugendhaus „Wartburg“, esta e.V.

So. 13.04., 9.30 Uhr
Lobpreisgottesdienst
Hoffnungskirchengemeinde

So. 13.04., 10.00 Uhr
Pontifikalamt, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Mo. 14.04., 19.30 Uhr
Ökum. Bibelabend, Hl. Grab
Ökumene

Di. 15.04., 11.30 Uhr
Pontifikalamt (Missa Chrismatis), St. 
Jakobus
Bistum Görlitz, 18.00 Uhr Kreuzweg, Hl. 
Kreuz, Pfarrei Hl. Wenzel

Mi. 16.04., 6.00 Uhr
Bußmesse, St. Hedwig
17.30 Uhr „Haltestellen – Licht auf dem 
Weg durch die (Fasten)Zeit“
Klosterkirche Weinhübel,  An den Neiße-
wiesen 91, Pfarrei Hl. Wenzel
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Donnerstag, 17.04., 19.00 Uhr
Pontifikalamt, St. Jakobus, Bistum Görlitz

Fr. 18.04., 9.30 Uhr
Karfreitagsliturgie
ev.-luth. Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)

Freitag, 18.04., 10.00 Uhr
Kinderkreuzweg, St. Jakobus
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
St. Jakobus + Hl. Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 18.04., 15.00 Uhr
Gottesdienst zum Karfreitag
Gärtnerei Gahmann
Reformierte Gemeinde

Fr. 18.04., 16.30 Uhr         
Gemeinschaftsstunde am Karfreitag mit 
Hl. Abendmahl
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

Fr. 18.04., 16.30 Uhr
Joseph Haydn: „Die sieben Worte des 
Erlösers am Kreuze“
Krypta der Peterskirche
Ev. Innenstadtgemeinde

Fr. 18.04., 18.00 Uhr 
Bußgang der Männer
vom Hl. Grab nach St. Hedwig
Pfarrei Hl. Wenzel

Sa. 19.04., 21.00 Uhr
Osternacht, St. Jakobus, Hl. Kreuz, St. 
Anna/Reichenbach, Siftskirche Jauernick
Bistum Görlitz

So. 20.04., 5.00 Uhr
Auferstehungsgottesdienst, St. Hedwig 
mit anschl. Frühstück
10.30 Uhr Hl. Messe, Hl. Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel
10.00 Uhr Pontifikalamt, St Jakobus
Bistum Görlitz

So. 20.04., 8.00 Uhr
Auferstehungsfeier mit anschl. Osterfrüh-
stück
Gemeinschaftshaus der LKG Görlitz
Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz

So. 20.04., 9.30 Uhr
Festlicher Gottesdienst mit Lichtfeier, 
Kerzenweihe und Taufgedächtnis
ev.-luth. Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)

So. 20.04., 10.00 Uhr
Ostergottesdienst
Reformierte Gemeinde

So.  20.04., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Bachkantate
Leitung: KMD Reinhard Seeliger
Predigt: Generalsuperintendent Martin 
Herche
Krypta der Peterskirche
Kantorei der Ev. Innenstadtgemeinde

Mo. 21.04., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreisabend
Hoffnungskirchengemeinde

Di. 22.04. – Sa. 26.04.
Bistumskinderchor Dresden/Meißen – 
Görlitz
Schmochtitz
Anmeldung: ref.seelsorgeamt@bistum-
goerlitz.de
Bistum Görlitz

Mi. 23.04., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café  
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Do. 24.04., 19.00 Uhr
„Essen und Mehr“ Thema: Hände: Men-
schenhände – Gotteshände
Café „Vis à Vis“, Bismarckstrasse
EFG
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Do. 24.04., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum
„Vom Leben mit inneren Kindern – Da-
sein für das innere Kind mitten in starken 
Gefühlen“, Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventwohlfahrtswerk e.V.

Do. 24.04., 20.00 Uhr
Adonia Musical in Görlitz
Landskronbrauerei, Christen für Görlitz

Mai
Do. 01.05.-Sa. 03.05.
Männer-Abenteuer-Wochenende
Anmeldung: www.estaev.de, esta e.V.

Do. 01.05., 9.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz
14.30 Uhr Maiandacht, Mengelsdorf
17.00 Uhr Maiandacht mit Domchor,
St. Jakobus, Pfarrei Hl. Wenzel

Sa. 03.05., 18.30 Uhr
Orgeltranskriptionen von der Barockzeit 
bis zur Gegenwart
272. Konzert an der Sonnenorgel
Peterskirche, Ev. Innenstadtgemeinde

Mi. 07.05., 18.00 Uhr
Stadtjugend, St. Jakobus
Pfarrei Hl. Wenzel

Fr. 09.05. – So.11.05.
Vater-Kind-Wochenende, „Franziskus 
damals und heute“
St. Wenzeslaus-Stift, Jauernick
Anmeldung: ref.seelsorgeamt@bistum-
goerlitz.de, Bistum Görlitz

Sa. 10.05., 20.00 Uhr
Musical des Teen-Projekt-Chors Görlitz
„Paulus“, Wichernhaus, Teen-Projekt-
Chor Görlitz - Cornelia Weckwerth

So. 11.05., 9.30 Uhr
Lobpreisgottesdienst
Hoffnungskirchengemeinde

Mo. 12.05., 19.30 Uhr
Ökumenischer Bibelabend, Hl. Grab
Ökumene

Mi. 14.05., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Fr. 16.05., 19.30 Uhr
Offener Männerabend
Gaststätte „Dreibeiniger Hund“
Christen für Görlitz

Sa. 17.05., 10.00 Uhr
Tag der offenen Tür in der Dietrich-Heise-
Schule & im Jugendhaus „Wartburg“
mit Fahrrad-Sponsorenrallye, Mitmach-
unterricht & Familiengottesdienst
D.-Heise-Schule, Otto-Müller-Str. 1
Jugendhaus „Wartburg“, J.-Wüsten-Str. 
21

Sa. 17.05., 18.30 Uhr
Voice and soul
Traditionelle Gospels und moderne Lieder 
zum Hören und Mitsingen
Gospelchor Voice and soul, Bad Langen-
salza, Leitung: Marlies Nicolman
Frauenkirche, Ev. Innenstadtgemeinde

So.18.05., 8.30 Uhr
Erstkommunion: Stiftskirche/Jauernick
10.00 Uhr, St. Jakobus, 10.30 Uhr, Hl. 
Kreuz
Pfarrei Hl. Wenzel

So. 18.05., 10.00 Uhr
Familiengottedienst
Kinder- und Jugendclub Hagenwerder
esta e.V.
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So. 18.05., 17.00 Uhr
Füllt mit Schalle
Benefizkonzert zu Gunsten der Restau-
rierung der Lutherkirche Görlitz
Werke von Gluck, Mendelssohn, Schu-
mann u.a., Frauenkirche
Markersdorfer Singekreis e. V., Leitung: 
Ulf Großmann
Görlitzer Lehrerchor e. V., Leitung: Sven 
Köhler  

Mo. 19.05. – Fr. 23.05.
Mutter-Kind-Tage „Zeichen und Rituale“
Für Mütter oder Väter mit Klein- und 
Vorschulkindern
St. Wenzeslaus-Stift, Jauernick
Anmeldung: ref.seelsorgeamt@bistum-
goerlitz.de, Bistum Görlitz

Mo. 19.05., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreisabend
Hoffnungskirchengemeinde

Do. 22.05., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum
„Vom Leben mit inneren Kindern – Da-
sein für das innere Kind mitten in der 
Suche nach dem Sinn“
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Do. 22.05., 19.00 Uhr
„Essen und Mehr“
Thema: Frauen - Typisch Frau
Café „Vis à Vis“, Bismarckstrasse, EFG

Fr. 23.05., 19.00 Uhr
Kickstarter – der Jugendgottesdienst mit 
Kick, Gemeindehaus Ebersbach
Shuttle ab 18.30 Uhr Jugendhaus „Wart-
burg“
esta e.V.

Fr. 23. - So. 25.05.
TenSing-Probenwochenende
Jugendhaus „Wartburg“, esta e.V.

Sa. 24.05.,19.30 Uhr
Antonín Dvořák: Biblische Lieder
273. Konzert an der Sonnenorgel
Peterskirche
Ev. Innenstadtgemeinde

Mi. 28.05., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, Spielen, 
Gemeinschaft und Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 20
Adventwohlfahrtswerk e.V.

Vom 28.05 bis 01.06. Katholikentag in 
Regensburg

Do. 29.05. - So. 01.06.
Kollmer Wochenende für Familien & 
Singles
Anmeldung: www.estaev.de
esta e.V.

Do. 29.05., 10.00 Uhr
Hl. Messe, St. Jakobus
Pfarrei Hl. Wenzel

Do. 29.05., 18.30 Uhr
Geistliche Chormusik
Werke von Gallus, Lukáš, Lauridsen u.a.
Jugendchor „Puellae et Pueri“ Nový Jičín 
(CZ)
Leitung: Andrea und Karel Dostálovi
Benefizkonzert für den Spielplatz der 
neuen Kita Jochmannstraße
Frauenkirche
Ev. Innenstadtgemeinde

Sa. 31.05., 18.30 Uhr
Orgelmusik aus 5 Jahrhunderten
274. Konzert an der Sonnenorgel
Werke von Bach, Haydn, Messiaen u.a.
Domorganist Stefan Madrzak, Soest
Peterskirche
Ev. Innenstadtgemeinde
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Johannes der Täufer ist das neueste Werk 
des Adonia-Musicalteams. Johannes war 
eine berühmte Persönlichkeit. Alle wollten 

ihn hören, den Propheten mit der krassen 
Botschaft: „Kehrt um und ändert euer Le-
ben! Tut Buße! Macht euch bereit für den, 
der nach mir kommt.“  Er war ein leiden-
schaftlicher Prediger. Ein Kämpfer gegen 
heuchlerische Frömmigkeit. Der Wegbe-
reiter für den Messias, das Licht der Welt.

Zwei ganz spezielle Beobachter kommen-
tieren das Geschehen und sorgen für gute 
Stimmung. Lassen Sie sich  überraschen…

Adonia ist ein Teenager-
Projektchor. Die 70 Mit-
wirkenden haben sich für 
ein sogenanntes Musical-
camp angemeldet und ha-
ben vor zwei Monaten CD 
und Noten des Musicals 
erhalten, um die Lieder 
bereits zuhause zu üben. 
In einem intensiven Pro-
becamp wird das 90-mi-
nütige Programm einstu-
diert: Chor, Live-Band, 
Theater und Tanz, alles, 
was zu einem guten Mu-
sical gehört. Und das Er-
gebnis ist erstaunlich: Die 
Jugendlichen sind nicht 
nur hoch motiviert und 
begabt, ihre Auftritte be-
geistern auch durch eine 

hohe Professionalität. Der Eintritt ist frei, 
freiwillige Spende zur Kostendeckung. 
Veranstaltungsort: Landskronbrauerei
Gesucht werden Quartiere (1 Nacht) für 
die jungen Künstler. 
Tel. 03581-878997 od. email: 
hermine.hirschmann@googlemail.com

Adonia Musical in Görlitz
Donnerstag 24. April , 20.00 Uhr
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: Stefan.Gelke@adventis-
ten.de
Internet: www.adventgemeinde-
goerlitz.de
www.sta-lausitz.net
Pastor Stefan Gelke
Gottesdienste: samstags, 9.30 
Uhr, parallel dazu Kindergottes-
dienst: samstags, 9.30 Uhr

Kirche Apostelamt 
Jesu Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10.00 
Uhr

Apostolische Gemeinschaft 
e.V., Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53
Fax 03581/ 31 08 53
Gemeindeleiter:  Gert Loose, 
Dresdner Str. 63,
01454 Radeberg
Tel. 03528 / 44 33 33 
E-mail: loosegert@aol.com
Ansprechpartner: 
Klaus-Peter Pohl, 
Email: klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, E-mail: 
hrg-winter@gmx.de 
Gottesdienste: sonntags, 9.30 
Uhr

Baptistengemeinde 
Zgorzelec
Kościół Chrześcijan Baptystów
Zbór w Zgorzelcu
(Baptistengemeinde)
Ul. Prusa 10, 59-900 Zgorzelec
Osoba kontaktowa (Kontaktper-
son): Bogdan Rec
Tel. (+48) 601 - 814741
E-mail: rec@hot.pl
Nabożeństwa: niedziela 11.00 g. 
Studium Biblijne: środa 18.00 g.
Gottesdienste: Sonntags 11 Uhr
Bibelstudium: Mittwoch 18.00 
Uhr

Caritasverband der Diözese 
Görlitz e.V.
Regionalstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 
Uhr
Allgemeine soziale Beratung

CVJM-Landesverband 
Schlesische Oberlausitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 
Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72 
Fax 03581/ 40 09 34 
Email: info@cvjm-schlesien.de 
Internet: www.cvjm-schlesien.
de

Ev. Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 5
Telefon: (03581) 732713
Gemeindebüro: Telefon: 
(03581) 732711
Fax: (03581) 732720
Mail: buero@christuskirche-
goerlitz.de
Öffnungszeiten des Gemein-
debüros: montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags: 9.00 
– 12.00 Uhr
dienstags: 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer: Erdmann Wittig
Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst: 
sonntags, 10.00 Uhr
Ort: bis Gründonnerstag im Ge-
meindesaal auf der P.-Taubadel-
Str., ab Karfreitag  in der Chris-
tuskirche am Diesterwegplatz

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. Nr. 0176/32150289
Ansprechpartner: Sigrid Peschel
Email: info@baptisten-goerlitz.
de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, 10.00 Uhr 
Kinderstunde
mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr 
Krabbelkreis im Vis á Vis

Evangelische Innenstadtge-
meinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 428 70 00,
Fax 03581/ 428 70 01
Email: 
buero@innenstadtgemeinde-
goerlitz.info
Pfarrer Dr. Hans-Wilhelm Pietz
Pfarrer Michael Hanert 
Gottesdienste:
sonntags, 10.00 Uhr, 
Krypta der Peterskirche
sonntags, 13.30 Uhr. Krypta 
der Peterskirche  Ev.-polnischer 
Gottesdienst (14-tägig)
sonntags, 09.30 Uhr, Luther-
kirche

Büro Offene Kirchen der Ev. 
Innenstadtgemeinde: 
Ruth-Andrea Lammert
Bei der Peterskirche 9, 02826 
Görlitz
Telefon: 03581/4287010 oder 
0171/1795715
E-Mail: offene-kirchen@innen-
stadtgemeinde-goerlitz.info

Evangelische Krankenhaus-
seelsorge

Malteserkrankenhaus St. 
Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Fr. Pfn. Münch, Tel. 03581/ 72 
15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 
Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 37 
11 13
samstags, 10.00 Uhr

Evangelische Kreuzkirchen-
gemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt und Gemeindehaus:
An der Jakobuskirche 7, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 40 20 81



Kontaktadressen

Christliches Stadtmagazin Görlitz 23 NuKlar

Fax 03581/ 66 79 41
Email: ekgm.kreuzkirche.gr@
kkvsol.net
Pfarrer Albrecht Bönisch
Kreuzkirche:
Erich-Mühsam-Str. 1, 02826 
Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feier-
tags 10 Uhr

Evangelisch-lutherische 
(altlutherische) Heilig-Geist-
Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz
Pfarramt und Gemeindezent-
rum: 
Pfarrer Propst Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61
Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet:
www.lutherische-kirche-goerlitz.
de 
Gottesdienste: 
sonn- und feiertags, 9.30 Uhr

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bezirk Görlitz, Bezirk Zittau
Friedensstr. 9, 02763 Zittau
Telefon 03583/702502
Telefax 03583/791160
Email: matthias.zieboll@emk.de 
Pastor: Matthias Zieboll	

Evangelisch-Reformierte 
Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-
goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-
goerlitz.de
Gemeindepastor: Diedrich 
Immer
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr 
in der Kapelle, Blumenstr. 58
zeitgleich Kindergottesdienst,

Übertragungsraum für Eltern mit 
Kleinkindern vorhanden.

Evangelische Stadtjugendar-
beit Görlitz - esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungs-
kirchengemeinde Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / 
Weinhübel / Kunnerwitz / Klein-
Neundorf / Jauernick-Buschbach 
/ Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 
Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90
Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.
de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz:  
sonntags, 09.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 09.00 Uhr 
(2. Sonntag im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 09.00 Uhr 
(4. Sonntag im Monat)
Offene Kirchen: Auferste-
hungskirche Görlitz-Weinhübel 
und Dorfkirche Tauchritz sind 
vom 16. April bis 15. Oktober 
täglich 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet

Freie evangelische Gemeinde 
(FeG)
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
Internet: www.feg-goerlitz.de
Pastor Eugen Böhler
Tel.: 03581 878 089 
Fax.: 03581 878 091
Email: eugen.boehler@feg.de
Pastor Stephan Richter, Tel.: 
03581 726 462
Email: stephan.richter@feg.de
Gottesdienste: sonntags, 11.00 
Uhr, Jugendhaus „Wartburg“, 
J.-Wüsten-Str. 21

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81
Fax 03581/ 87 99 68
Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de
Vorsitzender des Vereins: 
Thomas Brendel, Tel. 03581/73 
96 61

Glaubenswerk G22 Körper-
behinderten Wohngemein-
schaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 
Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

Hoffnungskirche Königshu-
fen
Ev. Gemeindezentrum
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 
Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßen-
bahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63
Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche-GR@
web.de
Pfarrer: Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 878997
Gottesdienste: sonntags, 09.30 
Uhr
An jedem 2. Sonntag im Monat 
ist Lobpreisgottesdienst.

KALEB e.V. - Kooperative 
Arbeit Leben Ehrfürchtig 
Bewahren
Familie Christiane & Martin 
Eichler
Pontestr. 21, 02826 Görlitz
Telefon 03581 30 54 56
Funk 0173 3904254
Email: martin.eichler@arcor.de 
Internet: http://home.arcor.de/
martin.eichler  
Gesprächsangebot zur Empfäng-
nisverhütung, vorgeburtlichen 
Entwicklung, sowie zu Lebens-
recht und –schutz des Menschen
Di, Do 18.00-19.00 Uhr und 
nach Terminabsprache!
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Katholische Pfarrei Heiliger 
Wenzel
Struvestraße 19
02826 Görlitz
Tel: 03581/406730
Fax: 03581/643958
Internet: www.wenzel-gr.de
Mail: pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Norbert Joklitschke
Kaplan: Markus Kurzweil
Pater Rudolf  OFM
Pater Mateusz OFM
 
Sonntagsgottesdienste:
Pfarrkirche Hl. Kreuz,
Struvestraße 19
Ab 24.04. statt samstags 18.00 
Uhr Sonntagvorabendmesse 
sonntags 18.30 Uhr 
sonntags 10.30 Uhr 
 
St. Jakobuskathedrale
An der Jakobuskirche 3
Bis zur Sommerzeit (30.03.) 
sonntags 8.30 Uhr Hl. Messe, 
dann wieder 8.00 Uhr
 
Klosterkirche St. Johannes und 
St. Franziskus
An den Neißewiesen 91
8.30 Uhr
 
Stiftskirche St. Wenzeslaus
Jauernick/Buschbach, 8.30 Uhr
 
Filialkirche St. Anna
Reichenbach, 8.30 Uhr
 
Filialkirche St. Hedwig
Carolusstraße 51, 10.30 Uhr

Katholische Krankenhausseel-
sorge

Malteserkrankenhaus 
St. Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 03581/ 
72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 
Görlitz, Sr. Martina Theiner CS
Tel. 03581/ 37 11 13
Email: 
theiner.martina@klinikum-goer-
litz.de

Kirchbauverein 
der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 
Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
e-mail: dr.silkenaumann@yahoo.
de

Landeskirchliche Gemein-
schaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de
Gemeinschaftsleiter: Falk Storm
Predigerin: Christina Wagler
Reichenbacher Str. 76
02827 Görlitz, 03581-7500677
christinawagler@gmx.de
Evangeliumsverkündigung
Sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr mit Kaffee-
trinken)

Lebenshof gemeinnützige 
GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz 
OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
Email: info@lebenshof.com
Internet: www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Adventwohlfahrtswerk e.V. „Hand 
und Fuß“
Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Tel: 03581/402888 (Heike Gelke)
Gymnastik für alle
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Kreativtreff
dienstags 16.00 -18.00 Uhr

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00

Polnischsprachiger Bibelkreis
Treff: dienstags (alle 2 Wochen, 
außer Ferien) 19.30 Uhr
bei Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 03581/661758)
Kontakt: p.snoeijer@t-online.de

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22
Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk 
Lausitz
Geschäftsstelle
Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0
Fax: 03581 / 38 75 24
Internet: dsw-lausitz.de
Email: willkommen@dsw-lausitz.
de

CSN - Christliches Studenten-
netzwerk Görlitz
Ein Netzwerk für Studenten und 
andere junge Erwachsene in 
Görlitz; 
SMD-Freundesgruppe
Treff: dienstags (alle 2 Wochen) 
19.30 Uhr
Calvary-Chapel-Gemeinde 
(Parkstraße 3) 
Kontakt: csngoerlitz@gmx.de

Verein für Diakonie und Stadt-
mission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Beherbergung, Teekeller,
Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Dürrbeck  
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr.
Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.
de

Trägerverein Jugendhaus 
„Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@jugendhaus-
wartburg.de
Internet: www.jugendhaus-
wartburg.de



Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (frü- 
her: Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. 
Es ist ein Netzwerk von Christen aus Landeskir- 
chen, Freikirchen und christlichen Gemeinschaf- 
ten. Als „Christen für Görlitz“ wollen wir uns ge-
meinsam durch Gebet, praktischen Einsatz und 
aktive Teilnahme am öffentlichen Leben zum Bes- 
ten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
Blumenstr. 58
02826, Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Bankverbindung
CVJM-Allianz
Konto Nr. 70 30
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ 850 50 100

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle 
Gemeinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, 
die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) angehören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veran- 
staltungen selbst verantwortlich.
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Internet: www.nuklar-goerlitz.de
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NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz






